
 1 

 

Rabanus-Maurus-Schule (Domgymnasium) Fulda 
Altsprachliches · Neusprachliches · Gymnasium der Stadt Fulda 

Schule mit besonderer musikalischer Förderung 
Magdeburger Str. 78 · 36037 Fulda · 0661-969050  

              
  

Schüler- und Elterninformation I/2007 
 
 
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
im Namen des Lehrerkollegiums und der Schulleitung wünsche ich Ihnen und Euch 
allen ein gutes Neues Jahr, Gesundheit, den erstrebten persönlichen Erfolg, Zufrie-
denheit und Gottes Segen. 
Künftig soll die Schulgemeinde mittels dieser regelmäßig erscheinenden Schüler- 
und Elterninformation über den Stand der Entwicklungen an der Rabanus-Maurus-
Schule informiert werden. Sie ist auch auf der Internetseite des Domgymnasiums 
unter rms-fulda.de abrufbar. 
 
 

1. Nachmittagsunterricht für die Klassen 5-10 künft ig ab 13.50 Uhr 
 
Ab dem 2. Halbjahr des laufenden Schuljahres 2006/07 beginnt für die Klassen 5-10 
die 8. Stunde zehn Minuten früher als bisher, die 9. und 10. Stunde enden ebenfalls 
früher. Wegen der sog. Fulda-Leiste gilt dies nicht für die Oberstufe (JgSt. 11-13)!  
Durch diese Regelung können zahlreiche auswärtige Schüler/innen eine Stunde frü-
her als bisher mit ihren Zügen/Bussen nach Hause fahren. 
 
 Stundentakt für Kl. 5-10 

ab Februar 2007 (Ände-
rungen in Fettdruck): 

 Stundentakt im 1. Hj. 
2006/07 (gilt weiterhin für die 
Oberstufe, Jg. 11-13) : 
 

1. Stunde: 7.50 Uhr - 8.35 Uhr  7.50 Uhr - 8.35 Uhr 
 2. Stunde: 8.40 Uhr - 9.25 Uhr  8.40 Uhr - 9.25 Uhr 
3. Stunde: 9.30 Uhr - 10.15 Uhr  9.30 Uhr - 10.15 Uhr 

Pause: 10.15 Uhr bis 10.35 Uhr 
4. Stunde: 10.35 Uhr - 11.20 Uhr  10.35 Uhr - 11.20 Uhr 
5. Stunde: 11.25 Uhr - 12.10 Uhr  11.25 Uhr - 12.10 Uhr 
6. Stunde: 12.15Uhr - 13.00 Uhr  12.15Uhr - 13.00 Uhr 
7. Stunde: 13.05 Uhr - 13.50 Uhr Mittagspause 13.05 Uhr - 13.50 Uhr 
8. Stunde: 13.50 Uhr - 14.35 Uhr  14.00 Uhr - 14.45 Uhr 
9. Stunde: 14.35 Uhr - 15.20 Uhr  14.50 Uhr - 15.35 Uhr 
10. Stunde: 15.25 Uhr - 16.10 Uhr  15.40 Uhr - 16.25 Uhr 
 
 
2. Mittagessen 
 
Alle Schüler/innen können in der Mensa bis freitags, 14.00 Uhr, ihre Essenmarken für 
die folgende Woche erwerben. Die Pächterin, Frau Hopf, teilt mit, dass dies im Aus-
nahmefall jeweils auch noch am Vortag geschehen kann. 
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Es ist ab sofort untersagt, Speisen und Getränke durch Anlieferungsdienste in die 
Schule oder auf das Schulgelände bringen zu lassen und/oder diese im Schulgebäu-
de oder auf dem Schulgelände zu verzehren. Dies gilt für alle Schüler/innen und 
auch für Zeiten vor oder nach dem Unterricht oder in Freistunden. 
Schulfremden Personen ist es nicht gestattet, das Schulgelände zu betreten. 
Unsere Mensa bietet ein reichhaltiges Angebot, außerdem kann die Pausenverpfle-
gung von zu Hause mitgebracht werden. 
 
 
3. Aufenthalt in der Mensa  
 
Es muss selbstverständlich sein, dass Schüler/innen sich bei Tisch so verhalten, 
dass die Räumlichkeiten der Mensa in sauberem Zustand verlassen werden. Ich bitte 
alle Eltern, Lehrkräfte und Schüler/innen entsprechend auf diejenigen einzuwirken, 
die sich nicht an diese Regeln halten sollten. Dadurch wird die Arbeit des Ordnungs-
dienstes erleichtert. 
 
 
4. Verlassen des Schulgeländes während der Mittagsp ause 
 
Grundsätzlich ist es minderjährigen Schülerinnen und Schülern aus Gründen der 
Aufsichtspflicht nicht gestattet, während der Unterrichtszeit und damit auch während 
der Mittagspause das Schulgelände zu verlassen. 
Im Ausnahmefall können Eltern dies schriftlich und mit Begründung bei der Schullei-
tung beantragen. Die Entscheidung geht in schriftlicher Form an die Eltern und die 
Klassenleitung und wird Teil der Schülerakte. 
 
 
5. Trinken während des Unterrichts 
 
Aus ernährungsphysiologischen Gründen sollten Schülerinnen und Schülern wäh-
rend der Unterrichtsstunden aus ihren Trinkflaschen trinken dürfen. Dies hat in an-
gemessener Form und ohne Störung des Unterrichtes zu geschehen. Die Lehrkraft 
entscheidet, ob sie das Trinken während ihres Unterrichtes erlaubt. 

 
 
5. Räume für Hausaufgaben in der Mittagspause 
 
Ab sofort sind in der Mittagspause die Klassenräume A 116 und A 117 (bei Bedarf 
auch A 115) als Hausaufgabenräume geöffnet. Sie liegen in der Nähe des Lehrer-
zimmers. 
Ab Februar ist eine Hausaufgabenbetreuung durch Oberstufenschüler/innen geplant. 
 
 
6. Mediathek  
 
Ab sofort sind die Computerplätze in der Mediathek auch in den Pausen benutzbar. 
Dadurch soll vor allem Schülerinnen und Schülern, die zu Hause keine DSL-Flatrates 
zur Verfügung haben, die Gelegenheit gegeben werden, im Internet zu recherchie-
ren.  
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In nächster Zeit wird die Mediathek erweitert. In den Nebenräumen entstehen weitere 
Arbeitsplätze mit Internetzugang. 
Damit bietet die Mediathek unseren Schülerinnen und Schülern in besonderem Maße 
Möglichkeiten zum selbständigen Arbeiten bzw. dieses dort zu lernen. Missbrauch, 
wie z.B. durch Computerspiele, wird geahndet. 
 
 
7. Neue Bezeichnung für das Fach Ökologie 
 
Aufgrund eines Beschlusses der Fachkonferenz Ökologie heißt das bisherige Fach 
Ökologie an der Rabanus-Maurus-Schule nun „Naturwissenschaften/Ökologie“. 
 
 
8. Homepage 
 
Herr Kusch hat seit kurzem die Betreuung der Homepage unserer Schule übernom-
men und sie bereits von Grund auf umstrukturiert und aktualisiert. Sie können künftig 
die aktuellen Informationen unter rms-fulda.de abrufen.  
Ganz herzlich darf ich Herrn Kusch für diese wertvolle Arbeit zum Wohl der gesam-
ten Schule danken. 
 
 
9. Musikalischer Abschied der Abiturienten   
 
Die Abiturientinnen und Abiturienten des Jahres 2007 geben am Dienstag, dem 23. 
Januar 2007, um 19.30 Uhr ein kleines Konzert in der Aula unserer Schule. Alle El-
tern, Verwandten, Lehrerinnen und Lehrer sowie alle interessierten Schülerinnen und 
Schüler sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
 
10. „Tag der offenen Tür“ am  Freitag, 02.Februar 2 007 
 
Am Freitag, dem 02.02.2007, öffnet die Rabanus-Maurus-Schule von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr ihre Türen für Besucher. Zahlreiche Vorführungen, Ausstellungen und Ak-
tionen werden über das breite Spektrum der Arbeit an der Rabanus-Maurus-Schule 
informieren. Anhand von „Schnupperstunden“, die für die Fächer Latein und Englisch 
angeboten werden, können die Gäste direkt Einblick in den Unterricht nehmen. Für 
Informations- und Beratungsgespräche werden Fachlehrer zur Verfügung stehen. 
Ich danke allen beteiligten Klassen und Lehrkräften für die intensive Vorbereitung. 
 
 
11. Rabanus-Fest des Domgymnasiums am Montag, 05. F ebruar 2007 
 
Am Montag, dem 05.02.2007, feiert die Rabanus-Maurus-Schule ihr Patronatsfest.  
Die Schüler/innen der Jahrgangsstufen 11-13 nehmen daran in Begleitung ihrer 
Klassenleiter/innen bzw. Tutorinnen und Tutoren teil.  
Der Tag beginnt mit einem ökumenischen Festgottesdienst um 8.30 Uhr in der Aula 
der Schule. Um 9.30 Uhr findet die Festveranstaltung mit dem Präsidenten des Mal-
teser Hilfsdienstes in Deutschland,  Dr. Constantin von Brandenstein-Zeppelin, als 
Festredner statt.  
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Die Abiturientinnen und Abiturienten der Jahre 1982 und 1957 erhalten ihre silbernen 
und goldenen Abitururkunden. Im Rahmen der Patronatsfeier wird die Sanitätsgrup-
pe des Domgymnasiums offiziell gegründet. Sie wurde vom Malteser Hilfsdienst in 
Fulda ausgebildet.  
Ich bitte darum, dass die gesamte Sanitätsgruppe anwesend ist. Für diese Zeit sind 
die Schüler/innen für die Teilnahme am Sozialpraktikum entschuldigt. 
Ehemalige Lehrkräfte und Schüler sowie die interessierte Öffentlichkeit sind herzlich 
eingeladen. 
 
 
12. Elternsprechtag am Freitag, dem 23. Februar 200 7 
 
Am Freitag, dem 23. Februar 2007, findet von 16.00 – 19.00 Uhr der Elternsprechtag 
in der Rabanus-Maurus-Schule statt.  
Sollte es aus zeitlichen oder anderen Gründen an diesem Tag nicht möglich sein, mit 
einer bestimmten Lehrkraft zu sprechen, empfiehlt sich eine Terminvereinbarung für 
die Sprechstunde, damit die Beratung zeitnah zum Halbjahreszeugnis erfolgen kann. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Matthias Höhl   
(Schulleiter) 


